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 RAIDING 

 
Neues Liszt-Konzerthaus wird eröffnet 
In Raiding wird heute nachmittag das neue 
Listz-Konzerthaus offiziell eröffnet. An der 
Eröffnung nimmt auch Bundespräsident Heinz 
Fischer teil. Am Dienstag beginnt dann das 
erste Liszt-Festival im neuen Haus. 
 
 
 

 
Festival ist ausverkauft 
Auftritte von Künstlerprominenz wie Otto Schenk, dem Klavierduo 
Kutrowatz oder Angelika Kirchschlager plus Neugier auf das neue 
Konzerthaus - diese beiden Faktoren haben wohl dazu beigetragen, dass 
das erste Festival unter dem Motto "Liszten in Raiding" so gut wie 
ausverkauft ist.  
 
Für Intendant Walter Reicher selbstverständlich erfreuliche Entwicklung: 
"Wir haben nur noch einige Restkarten und das beweist, dass das 
Programm gut angenommen wurde". 
 
Kosten haben sich verdoppelt 
Zufrieden zeigen sich Reicher und Kulturlandesrat Helmut Bieler (SPÖ) auch 
mit dem neuen Konzerthaus, einem kubischen Baukörper nach den Plänen 
des Architektenteams Kempe Thill aus Rotterdem.  
 
Die Kosten für dessen Errichtung hat Landesrat Bieler ursprünglich mit 3,3 
bis 3,5 Milionen Euro beziffert. Nun hat sich diese Summe auf 6,8 Millionen 
verdoppelt. 
 
"Die Kosten sind deshalb gestiegen, weil wir letztendlich das ganze Areal 
einbezogen haben wie Parkplätze und Grünanlagen und natürlich gab es 
auch Steigerungen beim Bau, das lässt sich leider nicht verhindern", so 
Kulturlandesrat Bieler.  
 
Bieler sagt, dass das Burgenland mit dem Liszt-Zentrum in Raiding eine 
weitere internationale Note bekommen. 
 
 
 
 



Festival endet am 22. Oktober 
Das erste Festival im neuen Konzerthaus in Raiding geht am 22. Oktober, 
an Liszts 195. Geburtstag, zu Ende. Wie es danach weitergehen soll, 
darüber gibt es noch keine konkreten Aussagen. 
 
 
Uraufführung 
Im Rahmen der feierlichen Eröffnung des Franz Liszt-Zentrums findet die 
Welturaufführung der multimedial-raumübergreifenden Komposition 
LISZ[:T:]RAUM - Notturno für 3 Klaviere, Raumklänge, 3 Schlagwerker, 
Live-Elektronik und Video - des burgenländischen Komponisten Gerhard 
Krammer statt. 
 
Das Ereignis kann im Internet verfolgt werden.  
www.lisztraum.net 
 


